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BEGRÜNDUNG 

1. HINTERGRUND DES DELEGIERTEN RECHTSAKTS 

Die Verordnung (EU) Nr. 909/2014 („die Verordnung“)1 sieht vor, dass Institute, die 
Wertpapierlieferungen und -abrechnungen auf andere Weise als über von Zentralverwahrern 
(„Abwicklungsinternalisierer“) betriebene Wertpapierliefer- und -abrechnungssysteme 
ausführen, den zuständigen Behörden am Ort ihres Sitzes den aggregierten Umfang und Wert 
aller Wertpapiergeschäfte melden, die sie auf diese Weise abwickeln. Darüber hinaus ist die 
Kommission nach der Verordnung befugt, nach Vorlage von Entwürfen technischer 
Regulierungsstandards durch die Europäische Wertpapier- und Marktaufsichtsbehörde 
(„ESMA“) gemäß den Artikeln 10 bis 14 der Verordnung (EU) Nr. 1095/20102 zur 
Errichtung der ESMA eine delegierte Verordnung zu erlassen, in der der Inhalt der 
Meldungen der Abwicklungsinternalisierer nach Artikel 9 Absatz 1 der Verordnung genauer 
bestimmt wird.  

Gemäß Artikel 10 Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 1095/2010 befindet die Kommission 
innerhalb von drei Monaten nach Erhalt der Standardentwürfe darüber, ob sie diese billigt. 
Aus Gründen des Unionsinteresses kann die Kommission die Standardentwürfe nach dem in 
dem genannten Artikel festgelegten Verfahren auch nur teilweise oder in geänderter Form 
billigen.  

2. KONSULTATIONEN VOR ANNAHME DES RECHTSAKTS 

Im Einklang mit Artikel 10 Absatz 1 Unterabsatz 3 der Verordnung (EU) Nr. 1095/2010 hat 
die ESMA eine öffentliche Konsultation durchgeführt: zunächst zum ursprünglichen 
Diskussionspapier mit den vorgeschlagenen Politikoptionen (März und April 2014), dann zu 
den Entwürfen technischer Regulierungsstandards, die der Kommission gemäß Artikel 9 
Absatz 2 der Verordnung übermittelt wurden. Ein Konsultationspapier mit Entwürfen 
technischer Regulierungsstandards wurde am 18. Dezember 2014 auf der Website der ESMA 
veröffentlicht, und die Konsultation endete am 19. Februar 2015.  

Darüber hinaus wurde die nach Artikel 37 der Verordnung (EU) Nr. 1095/2010 eingesetzte 
Interessengruppe „Wertpapiere und Wertpapiermärkte“ der ESMA zu den Entwürfen 
konsultiert.  

Im Einklang mit Artikel 9 Absatz 2 der Verordnung beteiligte die ESMA außerdem die 
Mitglieder des Europäischen Systems der Zentralbanken (ESZB) an der Ausarbeitung der 
Entwürfe technischer Regulierungsstandards. 

Die ESMA übermittelte zusammen mit den Entwürfen technischer Regulierungsstandards 
nach Artikel 9 Absatz 2 der Verordnung einen Bericht, in dem dargelegt wurde, in welcher 
                                                 
1 Verordnung (EU) Nr. 909/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Juli 2014 zur 

Verbesserung der Wertpapierlieferungen und -abrechnungen in der Europäischen Union und über 
Zentralverwahrer sowie zur Änderung der Richtlinien 98/26/EG und 2014/65/EU und der Verordnung 
(EU) Nr. 236/2012 (ABl. L 257 vom 28.8.2014, S. 1). 

2 Verordnung (EU) Nr. 1095/2010 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 24. November 2010 
zur Errichtung einer Europäischen Aufsichtsbehörde (Europäische Wertpapier- und 
Marktaufsichtsbehörde), zur Änderung des Beschlusses Nr. 716/2009/EG und zur Aufhebung des 
Beschlusses 2009/77/EG der Kommission (ABl. L 331 vom 15.12.2010, S. 84). 
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Form die Konsultationsergebnisse in die der Kommission vorgelegten endgültigen Entwürfe 
eingeflossen sind.  

Darüber hinaus hat die ESMA mit den Entwürfen technischer Regulierungsstandards und im 
Einklang mit Artikel 10 Absatz 1 Unterabsatz 3 der Verordnung (EU) Nr. 1095/2010 auch 
eine Folgenabschätzung vorgelegt. Diese umfasst eine Kosten-Nutzen-Analyse zu den der 
Kommission nach Artikel 9 Absatz 2 der Verordnung übermittelten Entwürfen technischer 
Regulierungsstandards. Die Analyse ist in Anhang III Abschnitt 3 des Abschlussberichts der 
ESMA über Entwürfe technischer Standards gemäß der Verordnung (EU) Nr. 909/2014 
enthalten (siehe http://www.esma.europa.eu/system/files/2015-esma-1457_-_annex_iii_-
_cba_csdr_ts_on_csd_requirements_and_internalised_settlement.pdf ).   

3. RECHTLICHE ASPEKTE DES DELEGIERTEN RECHTSAKTS 

Artikel 9 Absatz 2 der Verordnung sieht vor, dass die ESMA Entwürfe technischer 
Regulierungsstandards ausarbeiten kann, in denen der Inhalt der Meldungen der 
Abwicklungsinternalisierer genauer bestimmt wird. Die Befugnis zum Erlass einer delegierten 
Verordnung wird in Artikel 9 Absatz 2 Unterabsatz 2 der Verordnung erteilt.   

In dem delegierten Rechtsakt werden die Angaben spezifiziert, die den zuständigen Behörden 
von den Abwicklungsinternalisierern zu melden sind. Insbesondere werden die Standards für 
die Meldung des aggregierten Umfangs und Werts aller Wertpapiergeschäfte festgelegt, die 
außerhalb der von Zentralverwahrern betriebenen Wertpapierliefer- und -abrechnungssysteme 
abgewickelt werden. Grund für diese Vorgehensweise sind die Ergebnisse der 
Folgenabschätzung, die in Anhang III Abschnitt 3 des Abschlussberichts der ESMA über die 
Entwürfe technischer Standards gemäß der Verordnung (EU) Nr. 909/2014 beschrieben 
werden, und deutlich machen, dass eine genauere Bestimmung des Inhalts der Meldungen der 
Abwicklungsinternalisierer den zuständigen Behörden dabei helfen würde, ein besseres 
Verständnis der mit der internalisierten Abwicklung verbundenen Risiken zu entwickeln, 
während die Kosten, die den Abwicklungsinternalisierern durch solche Meldungen entstehen, 
nicht wesentlich höher sind als ohne eine solche genauere Bestimmung im Rahmen eines 
delegierten Rechtsakts. 
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DELEGIERTE VERORDNUNG (EU) .../... DER KOMMISSION 

vom 11.11.2016 

zur Ergänzung der Verordnung (EU) Nr. 909/2014 des Europäischen Parlaments und 
des Rates durch technische Regulierungsstandards zur genaueren Bestimmung des 

Inhalts der Meldungen über internalisierte Abwicklungen 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION – 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EU) Nr. 909/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 23. Juli 2014 zur Verbesserung der Wertpapierlieferungen und -abrechnungen in der 
Europäischen Union und über Zentralverwahrer sowie zur Änderung der Richtlinien 
98/26/EG und 2014/65/EU und der Verordnung (EU) Nr. 236/20123, insbesondere auf 
Artikel 9 Absatz 2 Unterabsatz 2, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Die Europäische Wertpapier- und Marktaufsichtsbehörde (ESMA) hat den Bericht 
über die Ergebnisse der Sondierung des Ausschusses der europäischen 
Bankaufsichtsbehörden vom 17. April 2009 zur Internalisierung der Abwicklung bei 
Depotbanken und zu Tätigkeiten, die denen der zentralen Gegenparteien vergleichbar 
sind, geprüft, der die erheblichen Unterschiede verdeutlicht, die hinsichtlich der 
Regeln und Kontrollverfahren auf Ebene der Abwicklungsinternalisierer in den 
einzelnen Mitgliedstaaten sowie hinsichtlich des Verständnisses des Konzepts der 
internalisierten Abwicklung bestehen. 

(2) Nach der Verordnung (EU) Nr. 909/2014 müssen Abwicklungsinternalisierer die von 
ihnen internalisierten Abwicklungen melden. Um einen guten Überblick über den 
Umfang und das Ausmaß der internalisierten Abwicklungen sicherzustellen, ist es 
erforderlich, den Inhalt derartiger Meldungen genauer zu bestimmen. Die Meldungen 
über internalisierte Abwicklungen sollten ausführliche Angaben zum aggregierten 
Umfang und Wert der Anweisungen zur internalisierten Abwicklung enthalten, die 
von Abwicklungsinternalisierern außerhalb von Wertpapierliefer- und -
abrechnungssystemen ausgeführt werden, und die Klassen von Vermögenswerten, die 
Art der Wertpapiergeschäfte, die Art der Kunden und den Zentralverwahrer (CSD) des 
Emittenten spezifizieren.  

Ein Abwicklungsinternalisierer meldet lediglich internalisierte Abwicklungen, bei 
denen er eine Anweisung zur internalisierten Abwicklung von einem seiner Kunden  

                                                 
3 ABl. L 257 vom 28.8.2014, S. 1. 
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abgewickelt hat. Nachträgliche Anpassungen von im Effektengiroverkehr 
eingebuchten Positionen, die die Abwicklung von Anweisungen durch andere Stellen 
in der Verwahrkette von Wertpapieren widerspiegeln, sollten nicht vom 
Abwicklungsinternalisierer gemeldet werden, da diese nicht als internalisierte 
Abwicklungen gelten. Auch sollten Abwicklungsinternalisierer keine an einem 
Handelsplatz ausgeführten Geschäfte melden, die vom Handelsplatz zum Clearing an 
eine zentrale Gegenpartei (CCP) oder zur Abwicklung an einen CSD übertragen 
wurden. 

(3) Um die Vergleichbarkeit der Angaben der Abwicklungsinternalisierer zu erleichtern, 
sollten Berechnungen im Zusammenhang mit dem Wert der Anweisungen zur 
internalisierten Abwicklung im Sinne dieser Verordnung auf der Grundlage objektiver 
und verlässlicher Daten und Methoden vorgenommen werden.  

(4) Die in dieser Verordnung festgelegten Meldeanforderungen erfordern möglicherweise 
signifikante Änderungen des IT-Systems, Markttests und Anpassungen der rechtlichen 
Vereinbarungen der betroffenen Institute. Daher muss den Instituten genügend Zeit 
eingeräumt werden, damit sie sich auf die Anwendung dieser Anforderungen 
vorbereiten können.  

(5) Diese Verordnung stützt sich auf den Entwurf technischer Regulierungsstandards, der 
der Kommission von der ESMA vorgelegt wurden.  

(6) Die ESMA hat zu dem Entwurf technischer Regulierungsstandards, auf dem diese 
Verordnung beruht, offene öffentliche Konsultationen durchgeführt, die damit 
verbundenen potenziellen Kosten- und Nutzeffekte analysiert und die Stellungnahme 
der nach Artikel 10 der Verordnung (EU) Nr. 1095/2010 des Europäischen Parlaments 
und des Rates4 eingesetzten Interessengruppe „Wertpapiere und Wertpapiermärkte“ 
eingeholt.  

(7) Im Einklang mit Artikel 9 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 909/2014 hat die ESMA 
bei der Erstellung der Entwürfe technischer Regulierungsstandards, auf die sich diese 
Verordnung stützt, eng mit den Mitgliedern des Europäischen Systems der 
Zentralbanken zusammengearbeitet –  

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

 

Für die Zwecke dieser Verordnung bezeichnet der Ausdruck 

„Anweisung zur internalisierten Abwicklung“ eine Anweisung eines Kunden des 
Abwicklungsinternalisierers, mit der dem Empfänger ein Geldbetrag bereitgestellt oder der 
Anspruch an einem oder mehreren Wertpapieren oder der Anspruch auf Übereignung eines 
Wertpapiers oder mehrerer Wertpapiere im Wege der Verbuchung im Effektengiroverkehr in 
                                                 
4 Verordnung (EU) Nr. 1095/2010 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 24. November 2010 

zur Errichtung einer Europäischen Aufsichtsbehörde (Europäische Wertpapier- und 
Marktaufsichtsbehörde), zur Änderung des Beschlusses Nr. 716/2009/EG und zur Aufhebung des 
Beschlusses 2009/77/EG der Kommission (ABl. L 331 vom 15.12.2010, S. 84).  
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einem Register oder auf sonstige Weise übertragen wird, und die vom 
Abwicklungsinternalisierer in seinen Büchern, und nicht über ein Wertpapierliefer- und -
abrechnungssystem, abgewickelt wird;  

„gescheiterte internalisierte Abwicklung“ eine aufgrund fehlender Wertpapiere oder Barmittel 
zu dem von den betreffenden Parteien vereinbarten Termin nicht oder nur teilweise erfolgte 
Abwicklung eines Wertpapiergeschäfts, wobei die zugrunde liegende Ursache unerheblich ist. 

 

Artikel 2 
 

1. Die in Artikel 9 Absatz 1 Unterabsatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 909/2014 
genannten Meldungen enthalten folgende Angaben: 

a) Ländercode des Orts der Sitzes des Abwicklungsinternalisierers; 

b) Meldezeitstempel;  

c) Meldezeitraum; 

d) Kennung des Abwicklungsinternalisierers; 

e) Kontaktdaten des Abwicklungsinternalisierers; 

f) den aggregierten Umfang und Wert (in Euro) der im Meldezeitraum durch den 
Abwicklungsinternalisierer ausgeführten Anweisungen zur internalisierten 
Abwicklung;  

g) den aggregierten Umfang und Wert (in Euro) der im Meldezeitraum durch den 
Abwicklungsinternalisierer ausgeführten Anweisungen zur internalisierten 
Abwicklung für die folgenden Arten von Finanzinstrumenten: 

i) übertragbare Wertpapiere im Sinne von Artikel 4 Absatz 1 Nummer 44 
Buchstabe a der Richtlinie 2014/65/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates5;  

ii) öffentliche Schuldtitel im Sinne von Artikel 4 Absatz 1 Nummer 61 der 
Richtlinie 2014/65/EU; 

iii) übertragbare Wertpapiere im Sinne von Artikel 4 Absatz 1 Nummer 44 
Buchstabe b der Richtlinie 2014/65/EU ohne Wertpapiere im Sinne von 
Buchstabe g Ziffer ii dieses Unterabsatzes; 

iv) übertragbare Wertpapiere im Sinne von Artikel 4 Absatz 1 Nummer 44 
Buchstabe c der Richtlinie 2014/65/EU; 

                                                 
5 Richtlinie 2014/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 15. Mai 2014 über Märkte für 

Finanzinstrumente und zur Änderung des Richtlinien 2011/61/EU und 2002/92/EG (ABl. L 173 vom 
12.6.2014, S. 349). 
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v) börsengehandelte Fonds im Sinne von Artikel 4 Absatz 1 Nummer 46 der 
Richtlinie 2014/65/EU; 

vi) Anteile an Organismen für gemeinsame Anlagen ohne Anteile an 
börsengehandelten Fonds; 

vii) Geldmarktinstrumente anderer Art als die unter Ziffer ii genannten; 

viii) Emissionszertifikate; 

ix) sonstige Finanzinstrumente; 

h) den aggregierten Umfang und Wert (in Euro) aller im Meldezeitraum durch 
den Abwicklungsinternalisierer ausgeführten Anweisungen zur internalisierten 
Abwicklung für die folgenden Arten von Wertpapiergeschäften: 

i) Wertpapieran- oder -verkauf; 

ii) Sicherheitenverwaltung;  

iii) Wertpapierverleih- oder -leihgeschäfte;  

iv) Pensionsgeschäfte; 

v) sonstige Wertpapiergeschäfte; 

i) den aggregierten Umfang und Wert (in Euro) aller im Meldezeitraum durch 
den Abwicklungsinternalisierer ausgeführten Anweisungen zur internalisierten 
Abwicklung für die folgenden Arten von Kunden: 

i) professionellen Kunde im Sinne von Artikel 4 Absatz 1 Nummer 10 der 
Richtlinie 2014/65/EU; 

ii) Kleinanleger im Sinne von Artikel 4 Absatz 1 Nummer 11 der Richtlinie 
2014/65/EU; 

j) den aggregierten Umfang und Wert (in Euro) aller im Meldezeitraum durch 
den Abwicklungsinternalisierer ausgeführten Anweisungen zur internalisierten 
Abwicklung in Bezug auf Bartransfers; 

k) den aggregierten Umfang und Wert (in Euro) aller im Meldezeitraum durch 
den Abwicklungsinternalisierer ausgeführten Anweisungen zur internalisierten 
Abwicklung für die einzelnen CSD, die im Zusammenhang mit den zugrunde 
liegenden Wertpapieren die in Abschnitt A Nummern 1 und 2 des Anhangs der 
Verordnung (EU) Nr. 909/2014 genannten Kerndienstleistungen erbringen;  

l) den aggregierten Umfang und Wert (in Euro) aller Anweisungen zur 
internalisierten Abwicklung im Sinne der Buchstaben g bis j für jeden CSD, 
der im Zusammenhang mit den zugrunde liegenden Wertpapieren die in 
Abschnitt A Nummern 1 und 2 des Anhangs der Verordnung (EU) 
Nr. 909/2014 genannten Kerndienstleistungen erbringt;  
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m) den aggregierten Umfang und Wert (in Euro) der gescheiterten internalisierten 
Abwicklungen im Sinne der Buchstaben f bis l, die nicht im Meldezeitraum 
abgewickelt werden konnten; 

n) den Anteil der Anweisungen zur internalisierten Abwicklung im Sinne der 
Buchstaben f bis l, die nicht abgewickelt werden konnten, am 

i) aggregierten Wert (in Euro) der Anweisungen zur internalisierten 
Abwicklung, die der Abwicklungsinternalisierer ausgeführt hat, und der 
gescheiterten internalisierten Abwicklungen; 

ii) aggregierten Umfang der Anweisungen zur internalisierten Abwicklung, 
die der Abwicklungsinternalisierer ausgeführt hat, und der gescheiterten 
internalisierten Abwicklungen.  

Falls zum CSD, der die Kerndienstleistung nach Abschnitt A Nummer 1 oder 2 des Anhangs 
der Verordnung (EU) Nr. 909/2014 in Bezug auf die zugrunde liegenden Wertpapiere 
erbringt, keine Informationen verfügbar sind, wird für die Zwecke von Unterabsatz 1 
Buchstaben k und l stattdessen die ISIN der Wertpapiere angegeben, wobei die ersten beiden 
Zeichen von den restlichen Zeichen der ISIN-Codes getrennt werden. 

2. Für die Umrechnung anderer Währungen in Euro wird, sofern verfügbar, der 
Wechselkurs der Europäischen Zentralbank am letzten Tag des Meldezeitraums 
verwendet. 

3. Der aggregierte Wert der in Absatz 1 genannten Anweisungen zur internalisierten 
Abwicklung wird wie folgt berechnet:  

a) bei Anweisungen zur internalisierten Abwicklung gegen Zahlung eines 
Geldbetrags entspricht der Wert dem geldlich verrechneten 
Abwicklungsbetrag; 

b) bei Anweisungen zur internalisierten Abwicklung ohne Zahlung eines 
Geldbetrags entspricht der Wert dem Marktwert der Wertpapiere oder, falls 
dieser nicht vorliegt, dem Nennwert der Wertpapiere. 

Der in Unterabsatz 1 Buchstabe b genannte Marktwert entspricht Folgendem:  

a) bei zum Handel an einem Handelsplatz innerhalb der Union zugelassenen 
Finanzinstrumenten nach Artikel 3 Absatz 1 der Verordnung (EU) 
Nr. 600/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates6 dem Wert, der auf 
der Grundlage des Schlusskurses auf dem nach Liquiditätsaspekten wichtigsten 
Markt gemäß Artikel 4 Absatz 6 Buchstabe b der genannten Verordnung 
bestimmt wird;  

b) bei anderen als den unter Buchstabe a genannten, zum Handel an einem 
Handelsplatz innerhalb der Union zugelassenen Finanzinstrumenten dem Wert, 

                                                 
6 Verordnung (EU) Nr. 600/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 15. Mai 2014 über 

Märkte für Finanzinstrumente und zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 (ABl. L 173 vom 
12.6.2014, S. 84). 
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der auf der Grundlage des Schlusskurses auf dem Handelsplatz mit dem 
höchsten Umsatz innerhalb der Union bestimmt wird; 

c) bei anderen als den unter den Buchstaben a und b genannten 
Finanzinstrumenten dem Wert, der auf einem Preis basiert, der anhand einer 
von der zuständigen Behörde genehmigten, vorab festgelegten Methode 
berechnet wird, die sich auf Kriterien stützt, die an Marktdaten gebunden ist, 
etwa die auf verschiedenen Handelsplätzen oder bei Wertpapierfirmen 
verfügbaren Marktpreise. 

 

Artikel 3 

 

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der 
Europäischen Union in Kraft. 

Sie gilt ab dem … []. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Geschehen zu Brüssel am 11.11.2016 

 Für die Kommission 
 Der Präsident 
 Jean-Claude JUNCKER 
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